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Pressemitteilung 
 

 

Social Design Days Nürnberg 2023 
Save-the-date & Aufruf 
 

• Erstmals finden vom 11. bis 13. Oktober 2023 die Social Design Days in 
Nürnberg statt 

• Für den Social Design Jam zum Thema „Angemessene Arbeit für Alle“ 
werden noch bis zum 31. Juli 2023 interessante Aufgabenstellungen 
gesucht 

 
Nürnberg, - Social Design ist die Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen 
Herausforderungen durch Gestaltung. Beim Social Design geht es darum, 
Lösungen zu schaffen, die der Gesellschaft als Ganzes zugutekommen und 
soziale Teilhabe fördern. Vom 11. bis 13. Oktober 2023 lädt bayern design mit 
Unterstützung der IHK Nürnberg erstmals zu den Social Design Days Nürnberg 
ein. Für die erste Ausgabe im Jahr 2023 lautet das Fokusthema in Anlehnung an 
die Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen „Angemessene Arbeit 
für Alle“. Ein Thema, dass Arbeitgebende und Arbeitnehmende gleichermaßen 
bewegt. Das CI der Social Design Days Nürnberg wurde von der Nürnberger 
Agentur DKDL entwickelt. 

Gesucht werden die drängendsten Herausforderungen am Arbeitsmarkt! 

Interessierte haben jetzt die Möglichkeit, sich bis 31. Juli 2023 selbst mit ihrer 
Challenge zum Leitthema über ein Formular auf der bayern design Website 
(https://bayern-design.de/beitrag/social-design-jam/) zu bewerben. Die 
Einreichungen werden dann von bayern design gesichtet und bewertet – und zwei 
Einreichungen anschließend mit Designer:innen aus der Metropolregion Nürnberg 
gematcht sowie im Rahmen der Social Design Days Nürnberg in interdisziplinären 
Teams auf dem Festival kostenfrei ausgearbeitet und öffentlich präsentiert. 

Welche Challenges können das sein? 

Bei einem Pre-Event stellte das Projektteam von bayern design zusammen mit 
HSM Stahl (Georgensgmünd), bfz (Nürnberg), UCS (Nürnberg) und der IHK 
Nürnberg vier potenzielle Challenges vor und bearbeitete diese beispielhaft mit 
den Besucher:innen. Mit dem Mittelständler HSM Stahl diskutierte die Gruppe 
über Herausforderungen bei der Schaffung einer inklusiven Unternehmenskultur 
im ländlichen Kontext. Das berufliche Fortbildungszentrum bfz stellte die 
Zugänglichkeit von Informationsangeboten für bisher nicht erreichbare 
Personengruppen zur Diskussion, um allen die Möglichkeit zu geben, ihre 
Potenziale auf dem Arbeitsmarkt bestmöglich zu entfalten. Mit der Agentur UCS 
sprach eine Gruppe über die Transformation von Arbeit durch KI und die 
Herausforderung, eine produktive Herangehensweise zu finden, wie KI integriert 
und Ängste abgebaut werden können. Bei der IHK Nürnberg drehte sich die 
Aufgabenstellung um die Herausforderung des Fachkräftemangels und wie dieser 
nachhaltig begegnet werden kann. Unter der straffen Moderation von Sandra 
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Engelhardt (Urban Lab) schälten sich bereits nach 20 Minuten erste, 
transdisziplinäre Lösungsansätze heraus. 

Arbeitgebende, die vor ähnlichen Herausforderungen stehen, haben jetzt die 
Möglichkeit, ihre Fragestellung rund um das Thema „Angemessene Arbeit für Alle“ 
für den Social Design Jam (11. bis 12. Oktober 2023) während der Social Design 
Days Nürnberg einzureichen. Die Einreichenden werden Anfang August informiert, 
ob ihre Challenge zur Bearbeitung ausgewählt wurde. Beim Social Design Jam 
werden dann innovative Gestaltungslösungen für konkrete Challenges rund um 
das Thema „Angemessene Arbeit für alle“ kostenfrei entwickelt. Den 
Einreichenden zur Seite stehen erfahrene Designer:innen, die sie unterstützen und 
begleiten. 

Der Jam gibt mit Sprints, Zwischenpräsentationen, Expert:innengesprächen eine 
klare Struktur vor und wird von Sandra Engelhardt (Urban Lab) gemeinsam mit 
bayern design moderiert. Am Ende stehen Gestaltungslösungen. Diese können 
angewandt oder konzeptionell sein und sollen für die Einreichenden der 
Challenges klare nächste Schritte für die Umsetzung vorzeichnen. Die Ergebnisse 
des Jam werden im Rahmen des Symposiums am 13. Oktober 2023 der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Die Social Design Days werden gefördert und unterstützt von der IHK Nürnberg 
für Mittelfranken. Sie richten sich sowohl an Unternehmensvertreter:innen aller 
Branchen aus den Bereichen Personalentwicklung sowie Strategie, 
Designschaffende aller Disziplinen als auch an die interessierte Öffentlichkeit. 

 

Über bayern design 

bayern design ist das Kompetenzzentrum für Wissenstransfer und Kollaborationen rund um Design 
in Bayern. Mit seinen Projekten unterstreicht es die Bedeutung von Gestaltung. Denn Design spielt 
eine Schlüsselrolle bei der Bewältigung des wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und nachhaltigen 
Wandels. Die bayern design GmbH wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie unterstützt und ist die Veranstalterin von Deutschlands größtem 
Design-Event, der munich creative business week (mcbw), die vom 11. bis 19. Mai 2024 in München 
stattfindet. Im Trägerverein bayern design forum e.V. engagieren sich designaffine Unternehmen, 
Agenturen und Freelancer aller Designdisziplinen, Architekturbüros, Wirtschaftskammern, 
Hochschulen und Verbände. Weitere Informationen unter:  

www.bayern-design.de, www.mcbw.de 


